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Hinweise für den Auf-/ Abbau 
und das Benutzen der KlappLine 
 
Die KlappLine muss sowohl beim Auf-, als auch beim Abbau jederzeit auf dem Boden liegen. 
Sie darf nicht in der Luft auf- bzw. eingeklappt werden! 
 
Folgende  Schritte sollten beim Aufbau – und entsprechend umgekehrt beim Abbau – eingehalten 
werden: 

 
1. KlappLine auf die Seite legen 
 
 
 
 
2. in der Mitte aufklappen. Scharnier-Sperren entnehmen und die KlappLine 
anschließend auf die andere Seite drehen 

    
 
 
 
   3. die beiden äußeren Segmente ausklappen 
 
 
 
 
   4. KlappLine aufrichten 
 
 
 
 
   5. Klappfüße herausdrehen (4x) 
 
 
 
 
   6. Scharniersperren einsetzen (3x) 
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- Die Klettverschlüsse an der KlappLine sind für ein ca. 300-maliges Öffnen und 
Schließen ausgelegt. Durch Verunreinigung der Haken- und/oder Flauschseite 
(zum Beispiel durch Textilfasern), wird die Lebensdauer herabgesetzt. Stellt 
man fest, dass die Haltekraft stark nachlässt, sollten die Klettverschlüsse 
ausgetauscht werden.  

- Um die KlappLine herum sollte immer ausreichend Platz für eventuelle Stürze 
sein. 

- Beim Drehen der Klappfüße muss immer ein leichter Widerstand zu spüren sein. 
Sind die Klappfüße zu locker, müssen die Innensechskantschrauben mit einem    
5-mm-Inbus-Schlüssel fester gedreht werden. 

- Der Boden muss eben sein! Bei unebenen Böden kann die Belastung für die 
KlappLine zu groß werden. Insbesondere die Scharniere können dann Schaden 
nehmen. 

- Beim KlappLinen auf glatten Böden: achte darauf, dass sich kein Staub oder 
Schmutz auf der Unterseite der KlappLine und den Antirutsch-Pads befindet! 

- Der Boden im Bereich der KlappLine sollte nach Möglichkeit auch frei von Staub 
und Schmutz sein. Gerade bei Drehungen und Sprüngen ist es wichtig, dass die 
KlappLine ausreichend Haftung hat. Ideal sind gummierte Böden oder 
niederflorige Teppiche. 

- Ein sehr rauer Untergrund, z.B. grober Asphalt, verkürzt die Lebensdauer der 
Antirutsch-Pads. Die gesamte Unterseite kann beschädigt werden. 

- Grundsätzlich sollte immer nur eine Person auf der KlappLine üben.                
- bis 100 kg Körpergewicht gilt: Tricks und Sprünge erlaubt.                            

100 -120 kg Körpergewicht: bitte auf der KlappLine nur stehen und gehen.            
über 120 kg Körpergewicht: nein! 

- Man kann mit oder ohne Schuhe auf der KlappLine balancieren. Für Tricks, 
insbesondere Sprünge, sollten feste, geschlossene Schuhe getragen werden. 

- Bei Sprüngen sollte darauf geachtet werden, dass die Landung nicht direkt auf 
einer Scharniersperre erfolgt. 

 
- Sprünge dürfen immer nur längs der KlappLine erfolgen! Sprünge zur 

Seite sind zu vermeiden, ebenso seitliches Wegdrücken der KlappLine! 
Die KlappLine kann in solchen Fällen wegrutschen und Stürze die Folge 
sein. Auch können die Scharnier-Sperren dabei brechen! 

 


	KlappLineBenutzerhinweise_04.04.11.pdf
	Sicherheitshinweise für den Aufbau_04.04.11

